
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der Ältestenrat in 

dem ghanaischen 

Dorf Alavanyo 

Agome tagt: 

Man möchte eine 

Gemeindetoilette, so 

wie im Nachbardorf.  

Nur die wenigsten 

Bewohner des 

Dorfes können sich 

eine eigene Toilette 

im Haus leisten. Die 

meisten verrichten 

ihre Notdurft im 

Busch und das 

nachts – eben unter 

unwürdigen 

Bedingungen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

At Community Action Ghana we aim to work cooperatively with Communities in the Volta 

Region of Ghana to help them develop their communities. 

Their Priorities are our Priorities.  They Concentrate on Health, Education and Community 

Development and so do we. 

 

e-mail:  Admin@CommunityActionGhana.org         website: https://communityactionghana.org/  

Community Action Ghana is a Charitable Incorporated organisation (CIO)  

Charity number 1188867 

Die Treuhänder: 

Adrian Rosser 

Heather Rosser 

Alyrene Rosser 

Our terms of reference or purpose is : 

 

‘The prevention or relief of poverty in Ghana 

by providing: grants, items and services to 

individuals in need and/or charities, or other 

organisations working to prevent or relieve 

poverty.’ 

We are registered in the United Kingdom as a 

Charitable Incorporated Organisation  and 

will operate as a charitable organisation under 

all of the rules and regulations of UK charity 

law.  

Our charity registration number is 1188867 

In den Jahren 1967-68 war Adrian Rosser aus Oxford in Ghana. 2009 kehrte er als 

Freiwilliger einer ghanaischen Organisation in denselben Teil Ghanas zurück und arbeitete am 

Bau eines Gemeinschafts-toilettenblocks in Tafi Atome. Es wurde  nicht ganz  fertig, also 

sammelte er 2010 Geld von Freunden und Verwandten und  beendete die 

Gemeinschaftstoilette. 

Bevor es in Tafi Atome einen Toilettenblock gab, starben jedes Jahr vier bis fünf Kinder im 

Dorf an Infektionskrankheiten durch Fliegen und Fäkalien aus dem Busch. Seit dem Bau der 

Toiletten ist diese Zahl auf weniger als einen Todesfall pro Jahr gesunken. Der Toilettenblock 

gibt den Menschen auch die Würde, ihre Notdurft privat zu verrichten.  

 Das hat sich herumgesprochen und nun möchte auch das Nachbardorf Alavanyo Agome eine 

Gemeinschaftstoilette.  Und wieder kommen Anfragen an Adrian Rosser nach Unterstützung. 

Der Weltladen Hameln unterstützt das Projekt mit 5000€ und Schüler des Viktoria Luise 

Gymnasiums haben  690€ gesammelt und gespendet. 
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An dieser Stelle sollen 

die neuen Toiletten  in 

dem  Dorf  Alavanyo  

Agome gebaut werden.   

Zunächst muss erst 

einmal der Busch frei-

geräumt werden. 

Natürlich muss dabei 

sorgsam auch Schlangen, 

Skorpione, Mücken und 

andere Plagegeister 

geachtet werden. 

Für einen kleinen Preis näht Charlotte  150 Masken für diejenigen 

Dorfbewohner, die sich freiwillig und unentgeltlich an diesem 

Projekt beteiligen. 



 

 

 

  

Sand  zum Herstellen 

von Backsteinen muss 

herantransportiert 

werden. Das geht hier 

nicht mit LKW sondern 

mit Schüsseln und zu 

Fuß. 

Der Zement wurde 

gekauft und 

angeliefert von 

Spenden des 

Weltladens und des 

Viktoria-Luise-

Gynasiums. 

 

 



  

Natürlich benötigt man auch Wasser, um aus Sand und Zement 

den Mörtel herzustellen. Es muss mühsam mit Eimern aus einem 

nahegelegenen Bach geschöpft und zum Bauplatz getragen 

werden. Es ist warm in Afrika! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sand und Zement werden von den Bewohnern des Dorfes gemischt, 

natürlich  unter  Einhaltung der Hygieneregeln in Corona-Zeiten. 

Der Mörtel wird in 

Formen gestampft 

und unter freiem 

Himmel zum 

Abbinden 

abgelegt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die ersten selbst hergestellten  Backsteine sind fertig und müssen 

nun in der Sonne für ein paar Tage trocken, ehe sie zum Bau der 

Toilettenhäuser verwendet werden können. 


